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Fachschule für Heilerziehungspflege
Ebenried 111 | 90584 Allersberg
Tel. 091 79 96 56-102 (Sekretariat)

Kosten

Seminar (3 x 3 Tage) inkl. Seminarunterlagen und 
­Verpflegung (ohne Übernachtung), Zertifikat

865,- Euro (Mitarbeitende Rummelsberger Diakonie)
895,- Euro (Mitarbeitende anderer sozialer Einrichtungen)

Übernachtungen bitte selbst buchen, wir schicken  
Ihnen auf Anfrage gerne die Adressen von 
­Unterkunftsmöglichkeiten zu.

Online-Anmeldung unter
diakonische-akademie.org/anmeldung

Seminarleitung

Heidi Meinhold
meinhold.heidi@rummelsberger.net

Grundlagen  
praxisnah vermittelt.
Sozialpsychiatrischer  
Assistent (m/w)

Menschen an Ihrer Seite.
Die Rummelsberger
rummelsberger-diakonie.de/weiterbildung 03
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Zielgruppe

•	 Mitarbeitende mit einer fachlichen Qualifikation  
(z.B. Sozialpädagogen, Erzieher, Heilerziehungs
pfleger), die in sozialpsychiatrischen Arbeitsfeldern 
(stationäre Einrichtungen, ambulante/sozial
psychiatrische Dienste, Zuverdienstfirmen, usw.) 
tätig sind

•	 Mitarbeiter/-innen, die mit psychiatrischen ­Krankheiten 
bei jungen und alten Menschen konfrontiert sind

Seminarziele

In der 3 x 3-tägigen Weiterbildung erhalten Sie eine 
grundlegende Einführung in die Arbeit mit ­Menschen 
mit psychischer Erkrankung. 

Durch die Orientierung an den Praxissituationen der 
Teilnehmer/-innen und der gemeinsamen ­Erarbeitung 
von Beispielen bzw. Handlungsansätzen erwerben Sie, 
neben fachlichen und persönlichen Kompetenzen, eine 
Stärkung Ihrer Reflexionsfähigkeit und des bewussten 
Umgangs mit den Klienten.

Die Teilnehmer/-innen erhalten ein ausführliches 
­Zertifikat.

Menschen an Ihrer Seite.
Die Rummelsberger
rummelsberger-diakonie.de/weiterbildung

•	 Weiterbildung zum Sozialpsychiatrischen   
Assistenten (m/w)

•	 grundlegende Einführung in die Arbeit mit ­ 
Menschen mit psychischer Erkrankung

•	 für Mitarbeitende in sozialpsychiatrischen 
­Arbeitsfeldern



BLOCK 1

8. bis 10. Oktober 2018
je 9.00 bis 16.30 Uhr

•	 Kurze Einführung in die Geschichte der Psychiatrie 
und deren Auswirkungen auf die Gegenwart/­
psychiatrische Konzepte

•	 Grundhaltung im Umgang mit Menschen  
mit psychischer Erkrankung

•	 Ursachen psychischer Störungen und Erkrankungen
•	 Umgang mit Borderline-Patienten
•	 Menschen mit traumatischen Erfahrungen: 

Welche Belastungen kann ich den Klienten zumuten?
•	 Interventionsmöglichkeiten 

z.B. Psychotherapie, Pharmakotherapie
•	 Pharmakologische und nicht-medikamentöse 

Behandlungsansätze
•	 Sozialpsychiatrische Versorgungssysteme
•	 Arbeitssituation von Menschen mit psychischer 

­Erkrankung, Integration von Menschen mit ­ 
psychischer Erkrankung auf dem allg. Arbeitsmarkt,  
Integrierte ­Versorgung (Hamburger Modell)

Unterrichtsblöcke und Inhalte

BLOCK 2

7. bis 9. November 2018
je 9.00 bis 16.30 Uhr

•	 „Heute schon gelacht?“ 
Humor in der pädagogischen Arbeit

•	 Gewaltfreie Kommunikation
•	 Allgemeine Pathologie und Krankheitslehre
•	 Psychopathologische Symptome und Syndrome
•	 Spezielle Krankheitslehre  

Psychosen, Neurosen, Demenz
•	 Gesprächsführung bei Menschen mit  

psychischer Erkrankung 
•	 Sucht und Doppeldiagnosen
•	 ADHS bei Erwachsenen

BLOCK 3

3. bis 5. Dezember 2018
je 9.00 bis 16.30 Uhr

•	 Umgang mit Menschen mit Suchterkrankung
•	 Gewaltloser Widerstand
•	 Suizidalität und Krisenintervention
•	 Hilfebedarfsplanung
•	 Möglichkeiten der Psychohygiene
•	 Fallarbeit 

Hilfeplanung anhand einer Videoanalyse
•	 Abschlussreflexion und Ausblick:  

„Wie geht’s weiter?“ 
› Transfer in den Alltag 
› Auswertung

Änderungen in den einzelnen Blöcken sind möglich.

Anton Berndl  
Leiter des sozialpsychiatrischen Dienstes in Fürth

Sabine Buntfuss  
Diplompsychologin, Körpertherapeutin (FE)

Dr. med. Andreas Mertens
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Andreas Schock
Diplom Pflegewirt (FH), Heilerziehungspfleger

Sabine Wangerin
Diplom Psychologin

Christine Wiesinger
Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie

Nutzen Sie im Rahmen der ­Weiterbildung die ­Möglichkeiten des  
Austausches und des ­Voneinander-Lernens.

Referenten / -innen


